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Untersuchung zur Stellung der
Frau in der Schweiz
Der Arbeitsgruppe innerhalb der Nationa-
len schweizerischen UNESCO-Kommission
zum Studium der Stellung der Frau in der
Schweiz gehören folgende Persönlichkei-
ten an:

Peter Atteslander
Dr., Professor an der Universität Bern,
Biel.

Marie Boehlen
Dr., Jugendanwältin der Stadt Bern, Bern.
Perle Bugnion-Secrétan
Delegierte des schweizerischen Pfadfin-
derbundes, Genève.

immita Cornaz
Dr., Soziologin, Vevey, Eidg. Verband pro
Familia.

Yvonne Darbre-Garnier
Präsidentin des Schweizerischen Katholi-
sehen Frauenbundes, Lausanne.

Eugen Egger
Dr., Direktor der zentralen Informations-
stelle für Fragen des Schul- und Erzie-
hungswesens, Genève.

Geneviève Faessier-Mottu
Soziologin, Genève.

Elisabeth Feller
Delegierte der «Fédération internationale
des femmes de carrières libérales et com-
merciales», Horgen.
Hélène Guinand
Delegierte des Bundes schweizerischer
Frauenvereine, Genève.

Eduard Haas
Direktor des Schweizerischen Fernsehens,
Bern.

Charles Hummel
Dr., Generalsekretär der Unesco-Kommis-
sion, Bern.

Jacqueline Juillard
Ingénieur SIA, Consultante à l'Institut Ba-
telle, Déléguée de l'Association suisse
pour l'énergie atomique, Colovrex.

Georges-Henri Martin
Rédacteur en chef de la «Tribune de Ge-
nève», Genève.

Edmund Richner
Dr., Redaktor an der «Neuen Zürcher Zei-
tung», Zürich.

Waldo Riva
Dott., Avvocato, Lugano.
Elisabeth Schnyder
Bezirkslehrerin, Delegierte des Schweize-
rischen Lehrerinnenvereins, Solothurn.
Maria Zaugg-Alt
Präsidentin der Frauenkommission des
Verbandes der Handels-, Transport- und
Lebensmittelarbeiter der Schweiz, Zürich.

Forum Helveticum
Unter dem Präsidium von Nationalrat P. Dürren-
matt (Basel) fand am 30. Januar 1968 in Bern
die Gründungsversammiung der Landeskonfe-
renz für geistige Landesverteidiung statt. Der
Vorsitzende konnte die Vertreter von 44 Organi-
sationen begrüssen, die nach einer ausführli-
chen Eintretensdebatte einmütig die Gründung
der Konferenz in der Rechtsform eines Vereins
beschlossen.
Ein wichtiger Entscheid fiel bezüglich des Na-
mens. Nach eingehender Aussprache ent-
schied sich die Versammlung dahin, die Kon-
ferenz mit dem für alle vier Landessprachen
gültigen lateinischen Titel «Forum Helveticum»
zu bezeichnen.
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